
G A L E R I E 

                                                                                                           seit 1950 
_____________________________________________________________________________________________________ 

FINE ARTS       EXHIBITIONS      SALES       PURCHASES    COMMISSIONS     OLD AFRICAN + ETHNOGRAPHIC ARTS     EXPERTISES 
 
Freie Strasse 88   Öffnungszeiten 
Postfach 431  Di - Fr 11.00 – 18.00 
CH-4010 Basel Sa 11.00 – 17.00 
Tel. 061 272 09 22  
Fax 061 274 06 61 
www.galeriehilt.ch 

GALERIE PORTRÄT 

 

 



Galerie HILT – seit 1950  
 
1950 Balz Hilt verlässt die von ihm mit begründe-

te Basler Buchhandlung Tanner und han-
delt von nun an mit Kunst. 

5.1955 Eröffnung der ersten Galerie an der         
Aeschenvorstadt 43a in Basel. 

1959 Zusätzlicher Ausstellungsraum an der Freie 
Str. 89-91 (ehemals Kino Scala) 

1960-76 Die beiden Ausstellungsorte werden kon-
zentriert: Die Galerie befindet sich nun an 
der Rittergasse 33 in Basel. 

1968 Sitzung vom 10.6. des Galerienvereins: Die 
Idee einer Kunstmesse in Basel wird disku-
tiert. Trudl Bruckner und Balz Hilt sind 
Hauptverantwortliche für das Projekt der 
Basler Kunstmesse. Ernst Beyeler stösst 
ebenfalls später dazu. 

1970 Erste Basler Kunstmesse «ART» mit 110 
Ausstellern und 16'300 Besuchern. 

1971 Balz Hilt erwirbt das Haus zum Seilen an 
der St. Alban-Vorstadt, dass er in mehrjäh-
riger Arbeit renoviert. 

1974 Kauft er das baufällige, historische Zollhaus 
zum Laufental. Balz Hilt bringt es in 22-
jähriger Renovationszeit zur neuen Blüte. 

1976-85 Eröffnung der Galerie HILT-Beno an der 
Rämistrasse in Zürich. 

1980 Eröffnung der Galerie an der St. Alban-
Vorstadt 52 in Basel. 

1985-87 Eröffnung Kunstkiosk am Limmatquai       
Zürich. 

1988 Balz Hilt setzt sich vergebens für die Erhal-
tung der historischen Wettsteinbrücke ein. 

12.1990 Eröffnung «Art-Shop» an der Freie Strasse 
88 in Basel 

1991 ART 22'91 Basel, letztmalige Teilnahme 
der Galerie HILT. 

1993 Christian Ragni tritt in die Galerie ein. 

5.1994 Eröffnung des Galerie-Café HILT an der St. 
Alban-Vorstadt 52. 

10.1995 Erweiterung Art-Shop zur Galerie mit Aus-
stellungsfläche im 1. OG. 

1996 Fortführung des Betriebes als Aktienge-
sellschaft. 

8.1997 Der erste kfm. Lehrling wird in der Galerie 
ausgebildet – ein Novum für die Schweiz. 

10.1997 Balz Hilt stirbt im Alter von 76 Jahren. Ch. 
Ragni führt die beiden Galerien weiter. 

1998-00 Während zwei Jahren wird an der St. Al-
ban-Vorstadt ausschliesslich afrikanische 
Stammeskunst gezeigt (mit Spezialausstel-
lungen, Lesungen, Videofilmen). 

11.1998 Wiederaufnahme der Editionstätigkeit von 
Graphik (Heiri Strub). 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
«Kunst ist dort, wo     
eine Sehnsucht ist» 

Balz Hilt, 1995
 

 

9.1999 Buch Edition: Das Kunstbuch über Hanspe-
ter Kamm erscheint. 

11.2000 Graphik Edition Sr. Maria Raphaela Bürgi 

12.2002 Konzentration des Galeriebetrieb an der 
Freie Str. 88. Der Ausstellungsraum mit   
Africana verbleibt vorerst an der St. Alban-
Vorstadt 52. 

10.2005 Auflösung Standort «St. Alban-Vorstadt und 
Einrichtung des neuen «Espace Africain» 
an der Freie Strasse 88.  

 
 

 

 
 
In unserer Galerie finden Sie Arbeiten von Malern, 
Graphikern oder Plastikern, deren Arbeiten durch 
Qualität und Eigenständigkeit überzeugen. 
Schweizer Kunst, Art Brut, sowie internationale Gra-
phik mit Schwerpunkt klassische Moderne bilden das 
Hauptangebot.  
 

Sie finden uns auch im Internet: www.galeriehilt.ch. 
Auf unserer Homepage sind zahlreiche und ausführ-
liche Informationen zu Künstlern, Kunstwerken und 
afrikanischer Stammeskunst abrufbar. 
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und Ihr Interesse! 
 
 



Wir bieten Kunstwerke folgender Künstler (Auswahl) und im steten Wechsel an: 
 
 
Abt Otto 
Alt Otmar 
Appel Karel 
Arp Hans 
Auf der Maur Stefan 
 
Baier Jean 
Bellmer Hans 
Bill Max 
Bott Francis 
Bühler Jacqueline 
Bürgi Sr. Maria Raphaela 
Bürgler Claudia 
Buri Samuel 
 
Calder Alexander 
Chagall Marc 
Christo 
Cocteau Jean 
Corbusier Le 
 
Dalí Salvador 
Dumitresco Nathalia 

Eggenschwiler Franz 
Ernst Max 
Esposito Romolo 
 
Fédier Franz 
 
Giacometti Alberto 
Giger HR 
Graeser Camille 
Grass Günter 
Greuter Jakob 
 
Huber Urs 
 
Indermaur Robert 
 
Kamm Hanspeter 

Kirova Liuba  
Klimt Gustav 
Krüsi Hans 
 
Leupin Herbert  
Lohse Paul 
 
Masini Mario 
Mathys-Hänggi Regula 
Maurer Moshe 
Mesplès Paul Eugène 
Metzler Kurt Laurenz 
Miró Joan 
Moor Karl 
 
Nikifor  
 
Pauletto Alfredo 
Picasso Pablo 
Poliakoff Serge 
Pümpin Fritz 
 
Raich Veronika 

Rosemonde 
Roth Dieter 
Ruperti Madja 
 
Saint Phalle Niki de 
Saura Antonio 
Schröder-Sonnenstern F. 
Schwendener Hans 
Sekula Sonja 
Shapiro Shmuel 
 
Tàpies Antoni 
Tinguely Jean 
Tobey Mark 
 
Van der Steen Germain 
Villebois Lorrain 
 
Wesselmann Tom 
Wunderlich Paul 
 
Zadkine Ossip 
Zurkinden Irène 

 
 
 
Diese Liste stellt eine Auswahl der bei uns aktuell verfügbaren Künstlern und ihren 
Werken dar. Fragen Sie uns oder informieren Sie sich bitte auf unserer Webseite 
www.galeriehilt.ch.  
 
 
 
 
 

AFRICAN TRIBAL ART – Afrikanische Kunst- und Kultobjekte 

 

ASHANTI  BAMBARA  
BAMILEKE  BAGA  BAULE  
BENALULUA  BEMBE  BE-
NIN  BINDIJ  BINI  BOBO  
DAN-KRAN  DENGESE  
DOGON  EKOI  FANG  
FANTI  GUERE  HEMBA  
HOLO  IBIBIO  IBO  IFE  
IROBO  KAMERUN KIOKO  
KONGO  KOTA  KUBA  
KUYU  KWELE  LUBA  
MAKONDE  MANGBETU  
MARKA  MOSSI  MUMUYE 
 OCIEBA  PENDE  PUNU  
SENUFO  SONGE  TEKE  
TSCHOKWE  URHOBO  
WAREGA  YAKA  YORUBA 

An der Freie Strasse 88 befindet sich auch der «Espache Afriain», ein Ausstel-
lungsraum wo permanent Objekte afrikanischen Stammeskunst  zu sehen sind. 
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Hanspeter Kamm Kunstbuch 
«Geschichten eines nigroman- 
tischen Aussenseiters» 
185 Seiten, viele Farbabbildungen 
 

Sr. Maria Raphaela Bürgi 
«Der Begleiter», 2001 
Original Farblithographie 
Auflage 60 Exemplare, 65 x 50 cm

Sr. Maria Raphaela Bürgi 
«Wächter der Schöpfung», 2001 
Original Farblithographie 
Auflage 60 Exemplare, 65 x 50 cm 

 

 
Germain Van der Steen 
«Deux Chats sur l’arbre», 1972 
Auflage 99 Exemplare 
43 x 58 cm 
 

 
Germain Van der Steen 
«Chat rouge», 1972 
Farblithographie 
Auflage 99 Exemplare 
56 x 42,5 cm

Heiri Strub 
«Läbkueche-Zukkerwatte-Marroni-
Klöpfer-Zyt», 1998 
Original Farblithographie 
Auflage 99 Exemplare, 65 x 50 cm
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Der Römersaal an der St. Alban-Vorstadt 52 in Basel 
kann für festliche Anlässe gemietet werden. 

Bitte wenden Sie sich an 

TVR Treuhand GmbH Basel 
Tel. 061 272 74 76 

Separate Dokumentation erhältlich. 
 


